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mit Fernrohren über 100000 zählt, die, in¬
dem sie sich blos um sich selbst herum drehen,
immer auf einem Orte, wie angeheftet, still
stehen, und von denen jeder eine Sonne ist und
wahrscheinlich seine Planeten um sich berum
schleudert; also ein Sonnensystem für sich bil¬
det Vielleicht ist die Siriuösonne der Mit¬
telpunkt des ganzen Weltalls.

Eine unbeschreibliche Menge von Sternen
erscheinen uns am Himmel, blos als weiße
Wölkchen, wegen ihrer weiten Entfernung, und
heißen dH?elfierne. Von der Art ist die be¬
kannte Milcbftruse.

Oft erscheinen auch außerordentliche Sterne
mit längern oder kürzern,hellen Schweifen, oder
Strahlen, die wohl blos verirrte Fremdlinge
aus andern Sonnensystemen sind und vielleicht
den Zusammenhang zwischen ihnen und den
unsrigen machen. Sie heißen Kometen und
von ihrer 60 sind bereits die Laufbahnen be¬
rechnet.
Das eben angeführte System schreibt sich von Nir

colaus Ropernikus her, der 1473. zu Thoren in
Preußen geboren wurde/ einer der größten Mathe¬
matiker seiner Zeit war und 1543. zu Lrauenburg
in Preußen starb. Sein System wird von allen neu¬
ern und zwar den größtell 'Astronomen/als das wahr¬
scheinlichste angenommen; die Systeme desLIaudi-
us prolomaus (lebte in der Mitte des zweyten
Jahrhunderts n. Ch. G- geb. zu pelusiuni/ einer
Stadt in Aegypten und hielt sich meistens zu Ale¬
xandrien auf-und des TychodeBrahe(geb. 1546.
zu Schonen, gest.i6oi.) hingegen, welche dieEr-
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